
NEWS 2016 

Autokauf in Kaposvar  

Wie bereits vor einiger Zeit angekündigt, konnten wir die Notlage in Kaposvar durch den geplanten 

Autokauf beseitigen. Wie berichtet, ist es ohne ein Allradfahrzeug im Winter nicht möglich den Weg zum 

Tierheim zu passieren. Dank Ihnen, dank unseren Spendern konnte nach der schrecklichen Brandkatastrophe 

der Wiederaufbau des Gebäudes, offenstehende Arztrechnungen und nun abschliessend der Fahrzeugkauf 

realisiert werden. 

 

Vielen vielen vielen Dank an alle die dieses Projekt unterstützt haben. Der Tierheimleiterin in Kaposvar war 

es ein grosses persönliches Anliegen nochmals herzlichst DANKE  zu sagen. Die Finanzierung und 

Umsetzung dieser Massnahmen ermöglicht ihr das weiterführen und das tägliche versorgen der dortigen 

Tiere. 

   

  



Hundeweihnachten in Bonyhad  

 

Leere Zwinger in Bonyhad. 

Was für ein schönes Bild. Am heutigen 2. Weihnachtsfeiertag war es soweit. Alle Hunde konnten ihr Glück 

kaum fassen, denn es ging auf einen grossen Spaziergang, raus aus den engen Zwingern. 

Dank der vielen Helfer und Unterstützer kamen einige Spenden und Leckereien für die Hunde zusammen. 

Am Ende ein vollkommen gelungener Tag für alle Fellnasen. Leider aber viel zu schnell vorbei und viel zu 

selten. 

 

Bleibt zu hoffen das sich das Blatt für die dort gebliebenen wendet und sie vielleicht im nächsten Jahr die 

ganz grosse Chance auf ein liebevolles Zuhause und somit auf einen warmen Platz auf der Couch 

bekommen. 



Wir wünschen es jedem einzelnen so sehr !!!  

 

Vielen Dank an alle Helfer!   

  

Futter statt Böller  

 

  

Weihnachten in Kaposvar  



Hundeweihnachten im Tierheim Kaposvar 

 

 

 

  

  



Beschlagnahmung in Kaposvar  

Erneut wurden in Kaposvar 3 Hunde beschlagnahmt. Es handelt sich um einen Berner, einen Rottweiler und 

einen Goldiemix. Völlig dem Schicksal überlassen wurden sie durch die Tierheimleitung in Kaposvar 

gefunden und nach langen Verhandlungen mit der Besitzerin und der Polizei in Sicherheit gebracht. 

 

 

Im Tierheim sind sie nun in Sicherheit. Als erstes machten sie sich über die prall gefüllten Näpfe her. Völlig 

ausgehungert und vernachlässigt dürfen sie sich nun erstmal erholen, bevor es mit allen zum Tierarzt geht, 

wo sie gründlich untersucht und kastriert werden. 

 

  

  



Strassenbau Tierheim Bonyhad  

 

Mit grosser Freude konnte noch vor dem ersten Schnee die Zufahrtstrasse zum neuen Tierheim in Bonyhad 

fertig gestellt werden. Dies war dringend nötig, da über den unbefestigten Feldweg keine grösseren LKW 

mit Baumaterial fahren konnten. Allerdings ist der Boden dort sehr weich und so musste man während dem 

Bau feststellen, dass deutlich mehr Kies zum auffüllen des Strassenbetts als geplant benötigt wurde. Diese 

zusätzlichen Kosten waren natürlich nicht einkalkuliert. 

Wir brauchen Ihre Hilfe und haben uns eine Aktion überlegt, bei der mit kleinen Beträgen grosses erreicht 

werden kann. 

Sie spenden mit CHF 20,- für 1 Meter Strasse und erhalten einen Ehrenplatz auf einer Tafel die später 

am Tierheimeingang angebracht werden wird. Die Strassenlänge beträgt insgesamt ca. 300 Meter + die 

zusätzlichen Parkplätze vor dem Eingang.     

Bitte helfen Sie mit und unterstützen Sie dieses Projekt! (auch per Paypal möglich) 

 Hier geht es weiter zu unserer Spendenseite: hier spenden Sie 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-sie/geldspenden


    

  

 

  

  



Zusätzliche Futterlieferung Bonyhad  

Der Bedarf an Futter ist mit unseren Fahrten nicht mehr abzudecken. Um einen Futternotstand für die Tiere 

zu vermeiden, bleibt uns nur die Möglichkeit zusätzliches Futter einzukaufen oder von einem 

Futterlieferanten liefern zu lassen. Aus der Station Bonyhad kam diese Woche ein Hilferuf und wir konnten 

bereits 2 Tage später eine grosse Futterlieferung veranlassen. 

Die Station Bonyhad richtet ein riesengrosses Dankeschön an alle Spender.  

 

 

  

  



Grosser Zeitungsbericht in Bonyhad  

Am Dienstag, 13.12. erschien ein grosser Zeitungsbericht über die Tötungsstation in Bonyhad und die 

Zusammenarbeit mit unterstützenden Organisationen. 

Hier finden Sie den Originalbericht:  Zeitungsbericht Tötungsstation Bonyhad  

 

Die Übersetzung zu dem Bericht: 

Die Suche nach einem verschwundenen Hund führte zur Gründung von KIRA VÖLGYSÉGI 

KUTYAMENTŕ EGYES¦LET. In den vergangenen Jahren haben sie dort hunderte von Hunden 

vermittelt.  

Die Kíra  Vºlgys®gi KutyamentŖ Egyes¿let hat im Januar 2009 angefangen, die Hunde in der 

Tötungsstation Bonyhad zu versorgen. Die Gründung des Vereins ist dem Zufall zu verdanken und 

entstanden dabei, dass die Vereinsvorsitzende Melinda Kis auf der Suche nach ihrem Hund in die Tötung 

kam.  Als sie die Umstände auf dem Gelände sah, hat sie zuerst alleine angefangen die Hunde zu versorgen 

und zu vermitteln, später kam dann eine kleine gut funktionierende Gruppe zusammen. Dann kam der 

Gedanke, wenn sie das schon machen, dann sollten sie es auch offiziell tun. Dies geschah dann im Jahre 

2010. 

Durchschnittlich versorgt das Team 70-80 Hunde, aber es kommt nicht selten vor, dass auch 100 Hunde da 

sind. Jährlich kommen 300-350 Hunde in der Station an, vorwiegend nicht aus der Stadt sondern aus 

umliegenden Dörfern. Von denen werden 200-250 wieder vermittelt. Um so viel Erfolg bei den 

Vermittlungen zu haben, muss man mit anderen Organisationen zusammen arbeiten. Es bestehen 

Partnerorganisationen aus der Schweiz, Deutschland und aus Österreich. "Bei den Vermittlungen ist die 

schwierigere Lage der Adoptanten in Ungarn sichtbar", sagt Melinda Kis, weil z.B. Familien einen Hund 

haben, der nach 3 Jahren wieder bei ihr landet, weil die Adoptanten aus einem Einfamilienhaus in eine 

kleine Wohnung ziehen mussten. Ihrer Erfahrungen nach sind die älteren und vor allem die grossen Hunde 

sehr schwer zu vermitteln, obwohl sie im Gegensatz zu Junghunden schon stubenrein sind und die 

Grundkommandos kennen. Am schwierigsten ist es schwarze Hunde zu vermitteln, worüber sie auch andere 

Organisationen landesweit beschweren. 

Die Hunde, die in der Station ankommen, werden medizinisch bechandelt. Sie bekommen nicht nur die 

vorgeschriebene Tollwutimpfung, sondern auch die Kombiimpfungen, sie werden entwurmt und von Flöhen 

befreit. Seit neusten werden die Hunde sogar auf Herzwurm getestet, weil diese Krankheit auch immer 

heufiger vorkommt.  

Sehr alte Hunde werden aus geundheitlichen und medizinischen Gründen nicht kastriert. Bei vermittelten 

http://www.teol.hu/tolna/kozelet/veletlenul-alakult-az-egyesulet-mara-evi-200-ebet-adnak-orokbe-698201


Welpen wird die spätere Kastration vertraglich festgehalten. Mit der Hilfe ihrer Schweizer 

Partnerorganisation, der Hundehilfe-Ungarn, werden schon seit 3 Jahren "Gratis" -Kastrations-Aktionen 

durchgeführt. In diesem Rahmen konnten jährlich 80-100 Hunde/Hündinnen operiert werden. Ihre Arbeit 

wird ausschliesslich aus Spenden finanziert, worauf sie auch sehr angewiesen sind. 

Wer etwas Gutes tun will und spenden möchte, kann es auch in diesem Jahr an "Kíra Weinachten"  tun. 

Am 26. Dezember ab 11.00 Uhr wird in der Tötungsstation die alljährliche grosse Hundeweihnacht 

stattfinden. Es wird wieder eine ganz ausgiebige, warme und  frisch gekochte Hundemahlzeit mit viel 

Fleisch geben und es werden grosse Spaziergänge für alle Hunde stattfinden. Es wäre schön, wenn folgende 

Sachspenden gesammelt werden könnten: Trockenfutter, Nassfutter, Decken, Laken und Handtücher. Der 

Bedarf an diesen Sachen ist täglich sehr gross. Letztes Jahr wurde ausserdem auch ein grosser Ballen Stroh 

gespendet, was alle dort sehr gefreut hat. Stroh ist im Winter die einzigste Möglichkeit ein klein wenig 

Wärme für die Hunde zu schaffen. 

Die Vorsitzende des Vereins hat uns auch verraten, dass sie vor 2 Jahren mit der Hilfe ihrer 

Partnerorganisation Hundehilfe-Ungarn, auserhalb von Bonyhad ein Gelände erworben hat, wo sie in naher 

Zukunft ein Tierheim errichten möchten. Die Arbeiten gehen voran. Eine Mauer wurde errichtet, eines der 

alten dort stehenden Gebäude wurde abgerissen, das komplette Dach von einem grossen Gebäude erneuert 

und ein Trinkwasser Brunnen gebohrt und installiert. Gerade gestern wurde damit begonnen, die Strasse 

zum Tierheimgelände auszubaggern und mit Kies zu bedecken, da es bisher nur ein sehr schlechten Feldweg 

gab und die schweren Baufahrzeuge für den Aufbau der neuen Gebäude dort entlang müssen.  

Bei diesem Vorhaben des Tierheimbaus währe es toll und wünschenswert, wenn es Firmen geben würde, die 

dieser Organisation mit Baumaterial helfen würden. 

(Vielen Dank an Akos H. für die Übersetzung des Berichts) 

  

Wir, die Hundehilfe-Ungarn, möchten an dieser Stelle ein ganz grosses Dankeschön an die 

Mitarbeiter der Station Bonyhad, Melinda und Dora aussprechen.  

Wie auch in den Stationen Nagyatad und Kaposvar opfern diese Personen JEDEN Tag und bei 

JEDEM Wetter ihre komplette Freizeit zum Wohle der Hunde in den Stationen. Sie sind es, die 

vielleicht auch Ihren vermittelten Vierbeiner haben überleben lassen, sie sind es, die ihn wieder 

aufgepäppelt haben, sie sind es, die es erst ermöglicht haben das Ihr Vierbeiner nun bei Ihnen ist. 

Man kann den Helferinnen vor Ort gar nicht genug für Ihre Arbeit danken, aber man kann in 

unserer heutigen Welt eine Kleinigkeit an Aufmerksamkeit zurück geben. Zeigen auch Sie Ihre 

Wertschätzung und beteiligen Sie sich an unserer grossen Aktion:  

WEIHNACHTEN FÜR UNSERE HE LFERINNEN UND HELFER VOR ORT   

Hier die Beschreibung der Aktion:  

Wir dachten an folgende Geschenke für die Stationen Bonyhad, Nagyatad und Kaposvar: Schokolade, 

Instant-Kaffee, Süssigkeiten, Kleinigkeiten die Freude schenken, wie z.B. (neue, ungebrauchte) warme 

Handschuhe, Kappen, Schals, Kuschelsocken usw. Die Geschenke werden wiederum auf unserem 

Januartransport übergeben. 

So funktionierts: Senden Sie ihr Spendenpäckli an folgendes Postfach. 

Hundehilfe Ungarn 

Weihnachtsaktion 

4123 Allschwil 

Sollten Sie eine bevorzugte Station haben, bitte noch um den Vermerk: Bonyhad, Kaposvar oder Nagyatad. 

Sollte kein Vermerk auf dem Päckli stehen, werden die Geschenke unter den Stationen aufgeteilt. 



Wir würden uns sehr freuen, wenn ein paar Geschenke zusammen kommen würden, um den Menschen vor 

Ort eine kleine Freude zu bereiten. 

 

  

Strohlieferung in Nagyatad  

Ihre Spenden kommen an. In Nagyatad konnte die nächste Strohlieferung entgegen genommen werden. Ein 

Weihnachtsgeschenk für die Tiere. Durch Ihre Spenden erfreuen sich die Hunde bei bitterer Kälte an dem 

wärmenden Stroh. 

Vielen Dank an alle Spender die diese Stroh-Aktion unterstützen. 

 



 

  

Weihnachten 2016  

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer der Hundehilfe Ungarn! 

Ein hektisches und arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns! Dank Ihrer Hilfe und Unterstützung konnten wir auch 

im Jahr 2016 sehr viel erreichen und Gutes tun. Ganz besonderer Stolz liegt dabei natürlich auf unserem 

Tierheimbau. Es entspricht jener Art von Tierschutz, die wir weiter fördern und ausbauen wollen. Denn wir 

sehen es als äussert wichtig an, Tierschutzinitativen vor Ort zu fördern, damit in Ungarn selbst ein 

Wandlungsprozess stattfinden kann. Ohne unser  und Ihr Engagement hätten viele Tiere den Hungertod 

erleiden müssen, kein Schutz vor Wind und Wetter oder gar eine medizinische Versorgung. All diese Arbeit 

vor Ort bringt aber auch uns, die Hundehilfe Ungarn, manchmal an ihre Grenzen. Denn neben der Planung 

und der Organisation unseres Bauvorhabens muss die stetig steigende Zahl der Tiere in Not bewältigt 

werden. 

Nun steht die schºnste Zeit des Jahres bevoréWeihnachten! ¦berall herrscht schon vorweihnachtliche 

Stimmung  und wir wollen auf diesem Wege all unseren Mitgliedern, Freunden und Unterstützern der 

Hundehilfe Ungarn eine schöne und erholsame Weihnachtszeit mit liebevollen Stunden im Kreise Ihrer 

Familien wünschen! Für uns geht die Hilfe auch über Weihnachten weiter. Denn gerade in dieser Zeit 

brauchen unsere herzensguten Seelen in Ungarn warmes Stroh, Futter und ganz viel Liebe! 

Im Fokus unserer Mühen werden auch im Jahr 2017 all die ungarischen Hunde ohne Stimme stehen, die 

ohne SIE keine Chance hätten! HERZLICHEN DANK dafür!!!  

Leider müssen wir erkennen, dass Spendeneinnahmen rückläufig sind. Doch wir haben eine Entscheidung 

zum Wohl unserer Tiere getroffen und hoffen weiterhin auf Ihre Unterstützung! Wir und die Tiere brauchen 

Ihre Hilfe mehr denn je! Die vielen Seelen brauchen auch in Zukunft ein Stück Hoffnung und Hoffnung ist 

nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass etwas einen Sinn hat! 



Wir werden längst nicht alle retten können, aber sehr viel mehr, als wenn wir es nicht versucht hätten! 

Jedem Tier gebührt ein Leben in Würde und Sicherheit! 

In diesem Sinne hoffen wir auch in Zukunft auf Ihren Rückhalt und Ihre Unterstützung. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn Sie weiterhin unsere Homepage besuchen und wir sie über all unsere Aktivitäten 

informieren dürfen! Sie tragen einen grossen Teil dazu bei, die Hundehilfe Ungarn konstruktiv am Laufen 

zu halten!  Wir bedanken uns für Ihre langjährige Treue und glauben Sie uns bitte,  jede noch so kleine 

Spende rettet Leben!!! 

  

Weihnachtsmarkt in Unterkulm  

Gestern Abend fand der Weihnachtsmarkt in Unterkulm statt. Auch hier war die Hundehilfe-Ungarn mit 

vielen Leckereien vertreten. Am Ende konnten wir einen Gesamtbetrag von CHF 236,45 zu Gunsten dem 

Tierheimbau in Ungarn gutschreiben. 

Wir möchten uns bei allen Spendern für ihre Unterstützung bedanken. 

 

 

  

Rettungsaktion in Kaposvar  

Der Tierheimleitung in Kaposvar fiel eine Hundefamilie auf einem Hinterhof auf. Nach genauerem hinsehen 

entdeckte sie eine Mama an der Kette und ihre 2 Welpen, vor grosser Kälte am ganzen Körper zitternd. 

Nach langen Diskussionen mit dem Besitzer und Rücksprache mit der Polizei wurden die Hunde am Abend 

beschlagnahmt und sofort von Margit dem Tierarzt vorgeführt.  

Sie sind nun in einem beheizten Raum auf dem Tierheimgelände untergebracht. Die Zustände in denen sie 

leben mussten haben ihre Spuren hinterlassen und wir hoffen, dass es der ganzen Familie bald wieder besser 

geht und sie schnell die andere Seite vom Leben kennenlernen dürfen. 



 

 

  

Ende einer Hinterhof Qualzucht  

Das AUS für eine schreckliche Hinterhof-Qual-Zucht! 

Und wieder gelang es Tierschützern vor Ort in Ungarn, einer erbärmlichen Zuchtstation ein Ende zu setzen. 

65 Hunde wurden aus jämmerlichen Verhältnissen gerettet. Kleine Verschläge und Käfige, beissender Urin 

und Kotgestank lag in der Luft. Die Unterbringungen der Hunde konnten schlimmer nicht sein. 

Wieder einmal appellieren wir hiermit an die Menschen, die noch immer Billighunde im Ausland kaufen! 

Die Hunde wurden verteilt und von verschiedenen Tierheimen aufgenommen. 8 Dieser armen Fellnasen 

wurden vom Gnadenhof Olivers bei Marlou aufgenommen. (2 Shiba Inu, 2 Mops, 4 Chihuahua). Natürlich 

sind die Hunde in einem sehr schlechten Zustand und müssen nun dringend tierärztlich versorgt werden. 

Der Gnadenhof braucht dafür dringend finanzielle Unterstützung. Wir möchten Marlou nicht alleine stehen 

lassen und ihr bei der Versorgung der unschuldigen Tiere  helfen. Im Januar werden wir Marlous Gnadenhof 

besuchen und ihr viele wichtige Sachspenden vorbei bringen. 



Wenn auch Sie die jetztige finanzielle Notsituation unterstützen möchten, spenden Sie bitte unter dem 

Vermerk: Gnadenhof  

Ein herzlichens Dankeschön im Namen von Marlou und der Hundehilfe-Ungarn. 

  

 

 

Es gibt zusäzlich noch ein Video was bei der Befreiung der Tiere aufgenommen wurde, und die schlimmen 

Zustände dort wiederspiegelt: 

VIDEO AUFLOESUNG QUALZUCHT  

  

  

https://youtu.be/nWVXuJKbF80


Weihnachten für unsere Helferinnen und Helfer  

 

Auch dieses Jahr starten wir wieder eine Weihnachtsaktion für unsere ungarischen Helferinnen und Helfer 

vor Ort. Sie widmen ihr Leben den ausgesetzten und ungewollten Hunden und sind mit beschränkten Mitteln 

jederzeit und bei jeder Witterung für die bedürftigen Tiere da. Wir wollen ihnen damit unsere Dankbarkeit 

für ihre tägliche und oft traurige und harte Arbeit zeigen. 

Wir dachten an folgende Geschenke für die Stationen Bonyhad, Nagyatad und Kaposvar: Schokolade, 

Instant-Kaffee, Süssigkeiten, Kleinigkeiten die Freude schenken, wie z.B. (neue, ungebrauchte) warme 

Handschuhe, Kappen, Schals, Kuschelsocken usw. Die Geschenke werden wiederum auf unserem 

Dezember-/Januartransport übergeben. 

So funktionierts: Senden Sie ihr Spendenpäckli an folgendes Postfach. 

Hundehilfe Ungarn 

Weihnachtsaktion 

4123 Allschwil 

Sollten Sie eine bevorzugte Station haben, bitte noch um den Vermerk: Bonyhad, Kaposvar oder Nagyatad. 

Sollte kein Vermerk auf dem Päckli stehen, werden die Geschenke unter den Stationen aufgeteilt. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn ein paar Geschenke zusammen kommen würden, um den Menschen vor 

Ort eine kleine Freude zu bereiten. 

  



November Transport 2016  

Auf unserem Youtube Kanal steht ein neuer Film für Sie bereit. 

Hier gehts direkt zum Film: November Transport 2016  

 

  

Verschenken Sie Kastrationsurkunden  

 

  

  

https://youtu.be/3qBajtUL0Pw
https://youtu.be/3qBajtUL0Pw


Weihnachtsmarkt Buchs SG  

Den guten Zweck und den Gedanken helfen zu wollen, hatte eine Frau mit ihrem Stand auf dem 

Weihnachtsmarkt Buchs SG. Sie unterstützte uns und reservierte einen Teil ihres Standes nur für die HHU. 

Dort wurden ebenfalls Guetzli für Mensch und Hund verkauft. Die Neugier war gross und so ergaben sich 

viele unerwartete Gespräche von interessierten Besuchern. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für diese tolle Unterstützung. 

  

 

  

Rückblick Flohmi Buchs AG  

Heute war ein Teil vom Team der  Hundehilfe-Ungarn mit einem Flohmistand in Buchs AG vertreten. Zur 

Weihnachtszeit durften neben dem üblichen "dies und das" auch die Leckereien nicht fehlen. 

Am heutigen Tag wurde alles geboten und ein Gesamtbetrag von CHF 480,00 für unseren Tierheimbau in 

Bonyhad gutgeschrieben. Auch wurden wir hier von einigen Adoptanten überrascht. 

Vielen Dank an alle die uns mit ihrem Kauf in Buchs AG unterstützt haben.  

 



 

 

  

  



Rückblick Weihnachtsmarkt Dornach  

Toller Erfolg an diesem Wochenende in Dornach. Zwei Tage lang wurden verschiedenste Leckereien für 

Mensch und Hund verkauft, tolle Gespräche geführt und viel vierbeiniger Besuch empfangen. Zahlreiche 

Adoptanten machten sich auf den Weg, um mit ihren Schützlingen "Grüezi" zu sagen. Natürlich gab es für 

jede Fellnase eine leckere Kostprobe unserer Hundekekse. 

Am Ende konnten wir einen grossartigen Erfolg verbuchen. Insgesamt durften wir einen Betrag von CHF 

2062,00 zu Gunsten dem Tierheimbau in Bonyhad gutschreiben.    

Wir bedanken uns bei allen, die mit ihrer Spende diesen Erfolg ermöglicht haben. 

 

 

  

  



Verschenke nicht mein Leben !  

 

  

Weihnachtsmarkt Ettingen  

 

Die Pit-Stop-Bar unterstützte uns auf dem Ettinger Weihnachtsmarkt. Sie stellten unseren Verein vor und 

verkauften gleichzeitig Hundekekse zu Gunsten dem Tierheimbau in Bonyhad. 

Vielen Dank für den tollen Einsatz ! 



 

  

Strohlieferungen  

Durch Ihre Spenden zu unserer Stroh-Aktion konnten die ersten Lieferungen entgegen genommen werden. 

Wir hoffen weiterhin auf Ihre Unterstützung, da der Winter noch lang und kalt ist und insgesamt 3 Stationen 

versorgt werden müssen. 

Vielen Dank an alle die sich an dieser Aktion beteiligen. 

 

  

  



Korrigendum Markt Unt erkulm  

Der Flohmarkt in Unterkulm findet nur am Freitag, 9.12.2016 statt. Im Kalender 

wurde irrtümlicheerweise 9.-11. angegeben. Wir entschudigen und für den Fehler. 

Der Markt beginnt um 17.00 Uhr 

Weihnachtsmarkt in Dornach 03. und 04. Dezember  

 

  

Basler Weihnachtsmarkt  

Der Stand www.fimowelt.ch stellt auf dem Basler Weihnachtsmarkt unsere Glückspilze Kalender 2017 aus. 

Hier haben Sie die Möglichkeit, neben vielen verschiedenen Fimofiguren nun auch unsere Kalender zu 

kaufen. Für all die, die diesen Markt nicht besuchen können, gibt es weiterhin die Möglichkeit die Kalender 

sowie viele andere Artikel in unserem Hundehilfe-Ungarn Shop zu bestellen. 

http://www.fimowelt.ch/


 

Besuchen Sie FIMOWELT ! 

  

Finanzierung Aufbau Kaposvar  

Der Aufbau des abgebrannten Gebäudes geht weiter. Wir freuen uns, dass dieser Raum von den Mitarbeitern 

bereits in diesem Winter genutzt werden kann. Bei unserem letzten Besuch im November, konnte das 

weitere Vorgehen besprochen und ein definitiver Kostenplan bereit gestellt werden. Der Neuaufbau konnte 

nun mit einem Betrag von 6300,- Euro finanziert werden. Mit einem weiteren Teil der eingegangenen 

Spenden konnten ausstehende Tierarztrechnungen gedeckt werden. Zur grossen Freude der Tierheimleitung 

bleibt somit noch ein Restbetrag zur Finanzierung des so dringend für den Winter benötigten Fahrzeugs 

übrig. Der Weg zum Tierheim ist im Winter ohne ein 4x4 Fahrzeug nicht befahrbar. So blieb in der 

Vergangenheit nur die Möglichkeit, dass schwere Futter einzeln den langen Weg zu tragen. Grosse 

Probleme gab es ebenfalls bei kranken Tieren, denen im Winter nur bedingt der Tierarztbesuch ermöglicht 

werden konnte.  

Dies alles wird durch SIE, unsere treuen Spender erst ermöglicht. Die Hundehilfe-Ungarn finanziert somit 

all diese Projekte mit einem eingegangenen Spendenbetrag von insgesamt CHF 9038,81. 

Vielen vielen Dank an alle Spender, die dieses grosse Projekt unterstützt und zusammen mit der 

Hundehilfe-Ungarn realisiert haben. 

Ein ganz grosses, herzliches und persönliches Dankeschön von Margit, der Tierheimleitung aus Kaposvar. 

Sie selbst ist gesundheitlich schwer beeinträchtigt und somit unglaublich dankbar, dass diese Aufgabe nun 

Wirklichkeit wurde. Für sie ist es bereits das schönste Weihnachtsgeschenk was man ihr hätte machen 

können. 

 



 

 

  

Brunnenbau Tierheim Bonyhad  

Ihre Spenden kommen an... 

Letzte Woche konnte in Bonyhad doch noch mit den Bauarbeiten für den Brunnenbau und der somit 

benötigten Wasserversorgung für unser Tierheim begonnen werden. Falls es das Wetter noch zulässt, 

werden im Dezember der Ausbau der Zufahrtsstrasse, sowie die Einebnung des Geländes in Vorbereitung 

für den Hallenbau folgen. 

 



 

  

Rückblick Weihnachtsmarkt Aarburg  

Gestern fand bei vorweihnachtlicher Stimmung der Weihnachtsmarkt in Aarburg statt. Viele interessierte 

Besucher informierten sich über unsere Aktivitäten in Ungarn und unterstützten uns mit dem Kauf einer 

unserer Produkte. Es gab jede Menge Auswahl, im Angebot waren verschiedenste Guetzli für Hund und 

Mensch, Risottomischungen, gebrannte Mandeln, Marshmallows und noch vieles vieles mehr. Viele 

Besucher überzeugten sich in einem Gespräch von unserem Einsatz für die Tiere und spendeten sehr 

grosszügige Beträge. Ebenfalls besuchten uns viele Adoptanten mit ihren Hunden und berichteten gleich am 

Stand den anderen Besuchern von ihren positiven Erfahrungen mit der Hundehilfe-Ungarn. 

Am Ende konnten wir einen tollen Gesamtbetrag von CHF 1165,85 verbuchen. Wie gewohnt kommt der 

volle Betrag unseren Projekten in Ungarn zu Gute. 

Wir bedanken uns bei allen die uns so hilfreich unterstützt haben.   

  

 



  

 

  

Weihnachtsmarkt in Aarburg  

 

  

  



Danke für Ihre Spende  

 

Wir sind völlig überwältigt. Die Firma Bard International AG  in Münchenstein setzt Zeichen! Die Firma 

hat sich entschlossen, anstatt  Weihnachten Kundengeschenke zu kaufen und zu verteilen, in diesem Jahr 

unsere Arbeit in Ungarn zu unterstützen.  

Sie spenden Ihr Weihnachtsbudget zu Gunsten der Fellnasen die in den Stationen schon lange auf ein 

Zuhause warten. 

Dies trifft unseren Leitsatz "Gemeinsam Zeichen setzen" im Kern und wir freuen uns über so viel Zuspruch 

und Vetrauen. 

! VIELEN VIELEN DANK !  

  

Reisebericht November  

Der Reisebericht November ist online. 

  

  

Hier finden Sie den kompletten Bericht mit vielen Fotos: REISEBERICHT NOVEMBER 2016 

  

  

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-wir/hilfsfahrten


DNA-TEST  

 

Gerade wenn man einen Hund aus dem Tierschutz aufgenommen hat und oftmals keine Ahnung hat, was in 

diesem Hund für Rassen stecken, kann ein DNA-Test eine grosse Hilfe sein. In erster Linie befriedigt es die 

eigene Neugier nach dem, was in unserem neuen Familienmitglied alles so drin steckt, in zweiter Linie kann 

er Leben retten! 

 

Die Hundehilfe-Ungarn betreut drei Stationen in Ungarn. Immer wieder kommen Hunde zu uns, bei denen 

eine genaue Rassebestimmung einfach nicht möglich ist. Seit dem die völlig unnötigen Rasselisten bestehen 

und uns das Leben schwer machen, haben viele Hunde keine Chance auf ein neues Zuhause in der Schweiz. 

Nur durch eine DNA-Analyse können wir die genauen Rassen die in einem Hund stecken bestimmen. 

 

Dies ist ein Vorhaben das uns sehr am Herzen liegt. Wir bitten Sie liebe Tierfreunde, helfen Sie uns bei der 

Umsetzung dieses Projektes für diese liebevollen Geschöpfe! Helfen Sie uns bitte, die so wichtigen 

Ausreisen für die die Hunde zu sichern, denn je mehr die Hundehilfe-Ungarn testen kann, umso mehr Hunde 

haben die Chance auf ein neues, gesichertes Leben. 



 

Der Preis für eine DNA-Rassebestimmung liegt bei 90,- Euro. Auch kleinere Beträge können gesammelt 

einen Test ermöglichen. 

Sie haben jetzt NEU auch die Möglichkeit sicher per PayPal zu spenden. Bitte geben Sie als 

Verwendungszweck "DNA -TEST"  an. 

Hier geht es weiter zur Spendenseite: SPENDEN 

 

  

Futternotstand im Tierheim "Kleiner Brunnen"  

 

Ein tªglicher Kampf ums ¦berleben. Das Tierheim ĂKleiner Brunnenñ von Mehmet Kaya in der T¿rkei hat 

zur Zeit grosse Sorgen. Viele neue Welpen und Tierheimhunde müssen täglich versorgt werden und das 

Futter ist knapp bis gar nicht vorhanden. Der Winter kommt immer näher und die Hunde brauchen dringend 

neue Hundehütten. 

Mehmets Hilferuf hat uns erreicht und wir haben uns erneut kurzerhand entschlossen, sofort finanziell zu 

helfen. 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-sie/geldspenden


Leider wird unser Betrag nicht ausreichen, da Mehmet neben den Tierheimhunden, auch noch noch viele 

Strassenhunde mit Futter versorgen muss. Schon nach kurzer Zeit werden auch dort die Näpfe wieder leer 

bleiben. 

Wenn auch Sie Mehmets Tierheim "kleiner Brunnen" helfen möchten, machen Sie noch heute eine Spende 

mit dem Vermerk: Mehmet 

Unser Spendenkonto in der Schweiz lautet: 

Kontonummer: 60-463851-6 

IBAN: CH04 0900 0000 6046 3851 6 

BIC: POFICHBEXXX 

Zugunsten: Hundehilfe Ungarn 

4123 Allschwil 

Spenden via PayPal bitte an: spenden@hundehilfe-ungarn.ch 

Herzlichen Dank 

  

 

  

Tierheim Philip Kaposvar  

Auf unserem Youtube Kanal, HUNDEHILFE-UNGARN creative movie, steht ein neuer Film für Sie bereit. 

 

  

mailto:spenden@hundehilfe-ungarn.ch
https://www.youtube.com/channel/UCcWfpvbODBHCXEBBMjFlg4Q
https://www.youtube.com/watch?v=U2Z_4wksfKc


Wir sind dann mal weg...  

 

  

Review Spaziergang Oktober  

Schöner hätte das Wetter nicht sein können. Der Oktober meinte es gut mit den Vierbeinern und servierte 

uns ein traumhaft goldenen Oktobertag. Eine grosse Anzahl von ehemaligen Schützlingen fand sich 

pünktlich 13.00 Uhr in Schupfart ein. Kurz darauf ging es los. 

Heute ebenfalls mit dabei unser Fotograf Andreas Trächslin. Er nutzte jede Gelegenheit um möglichst viele 

Bilder der Hunde einzufangen. 

In Kürze werden die Bilder direkt auf seiner Homepage zur Verfügung stehen: www.fototraechslin.ch 

 

Nach dem Spaziergang gab es die Möglichkeit bei Getränken, Essen und Gesprächen die letzten warmen 

Sonnenstrahlen im Oktober zu geniessen. Alles in allem ein gelungener und toller Nachmittag für Zwei- und 

Vierbeiner.  

http://www.fototraechslin.ch/


 

 

 

   

  

  



Neue Artikel im Shop verfügbar  

Endlich ist es soweit. Der Hundehilfe-Ungarn Kalender 2017 ist eingetroffen und steht ab sofort in unserem 

Shop zur Verfügung. Nehmen Sie sich kurz Zeit und stöbern Sie durch die verschiedenen Artikel. Die 

Weihnachtszeit naht und mit jedem Artikel als Geschenk tun Sie Gutes und unterstützen unsere Projekte in 

Ungarn. 

Lange Zeit war es ausverkauft, doch nun wieder erhältlich, "Hundehilfe-Ungarn Paprika schaaarf"! 

Ebenfalls ab sofort wieder versandbereit. 

Besuchen Sie unseren Shop: Hundehilfe-Ungarn Shop 

 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/shop


 

  

...es geht weiter  

...der Wiederaufbau in Kaposvar geht weiter. 

 



 

  

Bäcker-/innen gesucht  

  

Für unsere Stände an den kommenden Weihnachtsmärkten brauchen wir Ihre Hilfe. Unsere Backöfen 

qualmen bereits auf Hochtouren um die erforderliche Menge an Weihnachtsguetzli fertig zu stellen. 

Haben Sie ein Herz für unsere Schützlinge und würden gerne zur Weihnachtszeit einen guten Zweck 

unterstützen? Wir würden uns so sehr über Ihre Hilfe freuen. Jeder, ob leidenschaftliche-/r Hobbybäcker-/in 

oder Vollprofi, jeder der hier gerne helfen möchte ist willkommen. 

Der gesamte Erlös kommt vollumfänglich unseren Schützlingen und Projekten in Ungarn zu Gute. 

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich mit der Angabe, was und wieviel Sie gerne backen 

möchten per Mail an: 



info@hundehilfe-ungarn.ch 

Wir freuen uns über viele fleissige Helferinnen und Helfer. 

  

Übersicht kommende Märkte  

 

  

Aufbau Kaposvar  

Ihre Spenden kommen an! Wir haben die Nachricht erhalten, dass die erforderlichen Genehmigungen 

eingetroffen sind und somit der Aufbau des abgebrannten Gebäudes in Kaposvar beginnt. Eine sehr 

erfreuliche Nachricht kurz vor dem kaltem Winter. Dieser Raum wird dringend benötigt um Decken und 

Futter trocken lagern zu können. 

Vielen Dank an alle die mit Ihrer Spende dieses Projekt unterstützt haben. 

mailto:info@hundehilfe-ungarn.ch


  

 

  

Lieferung Kalender 2017  

 



In Kürze ist es soweit. Unsere HHU Kalender 2017 sind auf dem Weg zu uns. In diesem Jahr haben wir uns 

dazu entschieden eine Tischkalendervariante zu erstellen. Wir informieren Sie rechtzeitig, sobald die 

Kalender in unserem Shop, sowie auf allen zukünftigen Verkaufs- und Weihnachtsständen erhältlich sind. 

Mit jedem gekauften oder verschenkten Kalender unterstützen Sie unsere Hilfsprojekte.   

 

  

Stroh für den Winter  

 

  



Review HHU-Charity -Trackday 2016  

21.10.2016, erster HHU-Charity-Trackday 2016, ein voller Erfolg! 

Bereits am Nachmittag trafen sich die ersten HHU Teammitglieder um die ersten Vorbereitungen zu 

erledigen. Wie geplant trafen ab 18.00 Uhr die Teilnehmer ein. Die Fahrerbesprechung und die 

Streckeneinweisung wurden abgehalten und im Anschluss ging es auch schon los. 

Nach dem Training folgte das Qualifying und danach das Rennen. Bei trockenen Verhältnissen flog der 

Gummi und es wurde um jeden Platz gefightet. Mit strahlenden Gesichtern endete das Rennen und es ging 

zur Siegerehrung. Nach erfrischenden Getränken sorgte das HHU Team für das leibliche Wohl. In geselliger 

Atmosphäre endete der Abend mit einem beachtlichen Betrag der ausschliesslich dem Tierheimbau in 

Bonyhad zu Gute kommt.  

Vielen Dank an alle Beteiligten und alle Unterstützer dieser Veranstaltung. 

Hier gehts zum Video: HHU Charity Trackday 2016 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=RU4ZtxAhNB0


  

 

   

   

  

  



Welttiertag in Kaposvar  

Den heutigen Welttiertag nutzte unsere Stationsleitung in Kaposvar um die jüngsten mit dem Thema Hund 

zu sensibilisieren. Noch immer werden die meissten Tiere in Ungarn wie Gegenstände behandelt und dies 

macht auch bei der Erziehung der Kinder keine Ausnahme. 

Als der kleine Hund Minci auftauchte waren alle hin und weg. Ihnen wurde erklärt das Hunde auch Hunger 

haben und im Winter frieren. Dies nutzten die Kinder und sammelten gemeinsam Futter und warme Decken 

für die kalte Jahreszeit. Zum Schluss gab es noch Süssigkeiten und ein Buch für die ganze Gruppe. Das 

Buch handelte von einem kleinem Mädchen, dass einen kleinen Hund vor dem erfrieren rettete.... 

Für die Kinder war es ein spannender und interessanter Tag. Sie stellten so viele Fragen und erzählten voller 

Stolz Zuhause was sie den ganzen Tag erlebt hatten. So bleibt zu hoffen, dass bei den jüngsten der richtige 

Ansatz für ein Umdenken geschaffen werden kann. 

  

 

 



 

 

  

  



Spaziergang Schupfart 30. Oktober 2016  

Wir freuen uns, Ihnen den nächsten Termin für unseren gemeinsamen Spaziergang in Schupfart mit unseren 

ehemaligen Schützlingen bekannt geben zu dürfen. Der Spaziergang bietet eine optimale Gelegenheit für 

einen gegenseitigen Austausch bei dem die Hunde frei springen und toben können. Natürlich ist der 

Spaziergang mit Leine genau so möglich. 

 

Wie auf unserem letzten Treffen, erwartet Sie ein toller Nachmittag für Mensch und Hund. Wir freuen uns 

auf viele bekannte Gesichter und Pfoten.  

Wann: Sonntag, 30.10.2016 

Wo: Flugplatz, 4325 Schupfart 

Zeit: Besammlung 13.00 Uhr, Abmarsch 13.15 Uhr  

Der Spaziergang dauert ca. 1,5 Stunden. 

Hier gehts zur Anmeldung: Anmeldung Spaziergang Schupfart 30.10.2016 

  

  

http://doodle.com/poll/whmxcqfimgzmsm76


Armband Hundehilf e Ungarn  

 

 Ab sofort in unserem Shop erhältlich. Das neue Hundehilfe-Ungarn Armband! 

Besuchen Sie unseren Shop: HUNDEHILFE -UNGARN SHOP 

  

Sämi  

 

Der kleine Sämi durfte gerade mal ein paar wenige Tage in seiner neuen Familie in der Schweiz verbringen, 

dann kam er zurück wegen Allergie. 

Sämi ist ein kleiner Mischling, geboren Anfangs 2016. Er wurde im Juni zusammen mit seiner Mutter und 

den beiden Geschwistern im Wald gefunden. Im Gegensatz zu seinen Geschwistern ist Sämi extrem 

schüchten. Meist verkriecht er sich an einen geschützten Platz. Er getraut sich nicht aus dem Haus und muss 

nach draussen getragen werden, dann läuft er ein paar Schritte. Ab und zu nimmt er Futter aus der Hand an. 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/shop
http://hundehilfeungarn.ch/index.php/shop


Sämi ist nun bei einem Teammitglied auf Pflegestelle und sucht einen neuen Platz. Er braucht Menschen mit 

sehr sehr viel Geduld und Liebe, Menschen, die ihn nicht bedrängen und ihm Zeit geben, seine Angst zu 

überwinden. 

Wenn Sie sich für Sämi interessieren füllen Sie bitte unseren Fragebogen aus. Wir werden uns dann 

baldmöglichst bei Ihnen melden. 

  

  

  

  

  

  

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/tiervermittlung/fragebogen/view/form


Welttierschutztag 2016  

 

Am 04. Oktober ist Welttierschutztag. Aus diesem Anlass möchten wir Zeichen setzen und Ihnen eine 

Aktion aus unserem Shop nahe legen. 

Sie erhalten im Monat Oktober, jedes bestellte Schlüsselband für CHF 5,- zzgl. Versandkosten. 

 

Hier gehts weiter zum Shop 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/shop
http://hundehilfeungarn.ch/index.php/shop


  

Kaposvar September 2016  

Liebe Tierfreunde und Spender, 

leider lassen uns die dramatischen Ereignisse in Kaposvar nicht mehr los! In der Nacht zum 23.04.2016 

ereignete sich  eine der schlimmsten Katastrophen in unserer Vereinsgeschichte. Ein Brand, ausgelöst durch 

einen defekten Kühlschrank, kostete zwei Hunden das Leben. Das an sich schon baufällige Gebäude in dem 

sich die Hunde befanden, brannte bis auf die Grundmauern nieder. Wir sind immer noch geschockt und 

können es nicht fassen. 

Aber wir haben damals in Kaposvar Margit und Ildiko, den beiden Betreuerinnen vor Ort, versprochen ihnen 

zu helfen! Und SIE haben dieses Versprechen wahr werden lassen! Eine unglaubliche Hilfswelle erfasste 

uns und durch viele liebe und mitfühlende Menschen kam ein unfassbarer Betrag von 9.038,81 CHF auf 

unserem Konto zusammen. Für diese grosse Unterstützung möchten wir, die Hundehilfe Ungarn, im Namen 

der Tiere nochmals ein herzliches DANKESCHÖN sagen!!! Wir sind sehr dankbar für ihre Hilfsbereitschaft 

und ihre Anteilnahme!!! 

Zwischenzeitlich wurden bereits Abklärungen für einen Wiederaufbau für das Nebengebäude besprochen, 

Bewilligungen eingeholt und diverse Vermessungen durchgeführt. Nun hoffen wir ganz stark, dass die 

Errichtung des Gebäudes  bis zum Einbruch des Winters stattfinden kann. Dieser so wichtige Raum soll 

Wärme, Ruhe, Schutz und Geborgenheit spenden. 

Doch leider sind das nicht die einzigen Sorgen, welche die beiden Schwestern in Kaposvar plagen. 

Erschwerend kommt nun hinzu, dass ihr Tierheimauto langsam aber sicher den Geist aufgibt und einen 

weiteren Winter nicht übersteht. Viele offene Tierarztrechnungen liegen vor und all dies zerrt zusätzlich an 

den Nerven der Betreuerinnen. 

Nach Rücksprache mit den Schwestern Margit und Ildiko, haben wir nun erfahren, dass der Aufbau des 

Nebengebäudes  nicht den vollen Betrag von rund 9.000 CHF in Anspruch nehmen wird. Wir werden nun 

das eingegangene Geld in verschiedene Bereiche aufteilen.  Einen Teil werden wir den Schwestern für noch 

offene Tierarztrechnungen überweisen und einen weiteren Teil werden wir für das so dringend benötigte 

neue Tierheimauto überweisen. 

Wir hoffen mit dieser Aufteilung der Gelder auch in ihrem Sinne zu handeln! 



 

  

Tierschutzpreis in Bonyhad  

 

Unsere Septemberfahrt liegt hinter uns. Mit grosser Freuden durften wir am Montag eine tolle Ehrung 

entgegen nehmen. Schon seit Jahren kümmert sich die Hundehilfe-Ungarn vor Ort darum, Tierleid zu 

verhindern. Durch unsere grossen Kastrationsaktionen konnten bereits unzählige ungewollte Hundewelpen 

verhindert werden.  

Für dieses lange, nicht immer einfache Engagement, wurde uns nun im Rahmen dieses Projektes in der Stadt 

Bonyhad, durch die dort ansässigen Tierärztin diese Anerkennung überreicht. Wir freuen uns sehr über diese 

Wertschätzung, auch wenn die Arbeit vor Ort nicht immer einfach ist. 



 

Wir wissen aber auch, dass ohne unsere Spender und Unterstützer diese Aktivitäten nicht möglich wären. 

Aus diesem Grund möchten wir diesen Tierschutzpreis all unseren treuen Spendern widmen. Ihr seid es, die 

uns voran kommen lassen. 

Ein ganz grosses herzliches Dankeschön!  

 

 Wenn auch Sie diese Aktion unterstützen möchten, spenden Sie unter dem Vermerk "Kastrationsaktion 

Bonyhad / Nagyatad" oder besuchen Sie unseren Shop und unterstützen uns mit einer Kastrationsurkunde 

zum verschenken. 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-sie/geldspenden
http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-sie/geldspenden
http://hundehilfeungarn.ch/index.php/shop


  

    

  

Notfall Apolló  

Manchmal ist es zum Verzweifeln. Kaum ist der eine Notfall 

halbwegs versorgt und in Besserung ist bereits der nächste da. 

Apolló besteht nur noch aus Haut und Knochen. Er ist krank, hat Blut im Urin und braucht weitere 

Analysen, Untersuchungen und Spezialfutter mit Aufbaustoffen. Wiederum fallen Tierarztkosten an, dies zu 

einem Zeitpunkt als das Tierheim schon völlig überfüllt ist und mehr als genug andere Ausgaben hat. 

Wenn Sie auch Apolló helfen möchten, kennzeichnen Sie Ihre Spende bitte mit dem Vermerk "Apolló". 

Danke für Ihre Unterstützung!  

  



Kontonummer: 60-463851-6   

IBAN: CH04 0900 0000 6046 3851 6   

BIC: POFICHBEXXX   

Zugunsten: Hundehilfe Ungarn 

4123 Allschwil 

 

  

  

  

  

  

https://www.youtube.com/watch?v=88DT7heCYrw&list=PLfoVDXU10u8SXG4dvlQaZUQrvMFR7ORgV&index=10


Hilfsfahrt September 2016  

Die Tierheime sind übervoll! In Bonyhad stehen zusätzlich 70 Hunde 

auf der Warteliste um einen Platz im Tierheim zu erhalten. Was unser Team in Ungarn diesmal erlebt 

können Sie im  Reisebericht verfolgen. 

  

Notfall Susy  

Update Susy vom 28. September 

Susy geht es täglich besser und sie kommt gut zurecht. Sie wird täglich verschmuster. 

Alle Kosten für Susy konnten bezahlt werden. Danke für Ihre Hilfe!  

  

 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-wir/hilfsfahrten/49-hilfsfahrten-beitraege/1330-september-2016


 

Susy wurde von ihrem Besitzer verletzt. Er sagte, sie sei in die Mähmaschine gelaufen. Und natürlich will er 

Susy jetzt nicht mehr haben! 

Das Tierheim Philip in Kaposvar wurde alarmiert und brachte die junge Hündin zur Not-OP nach Mohacs. 

Susy wird in der Klinik zur Zeit betreut. 

Die Tierartzrechnungen der letzten Monate, die Futterkosten und die dringend notwendigen Arbeiten nach 

dem Brand im April dieses Jahres haben bereits die gesamten Ersparnisse aufgebraucht.  Das Tierheim kann 

die Rechnungen nicht mehr bezahlen und braucht dringend finanzielle Unterstützung. 

Susy muss einige Zeit in der Tierklinik verbringen, auch dies muss irgendwann bezahlt werden. Die 

Tierheimleiterin Margit tut alles für ihre Hunde, auch dann, wenn eigentlich nichts mehr geht. 

Deshalb bitten wir Sie um Ihre Mithilfe bei der Bezahlung der Tierarztkosten für Susy. Wenn Sie Susy und 

dem Tierheim Philip in Kaposvar helfen möchten kennzeichnen Sie Ihre Spende bitte mit dem Vermerk 

"Susy". Der Verein "Wir vermitteln Seniorhunde" sammelt ebenfalls Spenden für Susy. 

Danke für Ihre Unterstützung!  

Kontonummer: 60-463851-6   

IBAN: CH04 0900 0000 6046 3851 6   

BIC: POFICHBEXXX   

Zugunsten: Hundehilfe Ungarn 

4123 Allschwil 

   

  

  



Update vom 22. September 

Susy's Bein war so schwer verletzt, dass es amputiert werden musste. Sie hat furchtbare Angst und Margit 

wird sie mit nach Hause nehmen. Sie hofft, dass Susy ihre Angst bald verliert und es ihr besser geht. 

   

  

  

Update vom 23. September 

Susy geht es soweit gut. Sie hat die ganze Nacht geschlafen und gut gefrühstückt. Auch ihre Schüchternheit 

legt sie langsam ab. Susy's Alter wurde auf etwa ein Jahr geschätzt. 

   

  

  

Update vom 24. September 

Susy geht es gut und sie hat ihre Schüchternheit mindestens gegenüber Margit überwunden. Sie schmust mit 

Margit. 

 

  

  

https://www.youtube.com/watch?v=2WvR5F4ygqM&index=5&list=PLfoVDXU10u8SXG4dvlQaZUQrvMFR7ORgV


September Transport  

 

  

HHU-Charity -Trackday 2016  

Erstmals werden wir am Freitag, 21.Oktober 2016 den HHU-Charity-Trackday starten. In Kooperation mit 

der Firma SPEED RACING GmbH werden wir ein Charity Kartrennen durchführen. Jeder ab 14 Jahren 

und grösser als 145cm kann an der Veranstaltung als Fahrer teilnehmen und somit den Tierheimbau in 

Bonyhad unterstützen. Auch Familie, Freunde und Hunde sind auf der weitläufigen Anlage herzlich 

willkommen.  

Veranstaltungsort: 1 Voie Romaine, 68640 Steinsoultz, Frankreich 

Ab 18.00 Uhr begrüssen wir Sie zum Apero mit anschliessender Einschreibung und Fahrerbesprechung. 

Ab 19.00 Uhr Trainingsession, im Anschluss das Qualifying und das Rennen. 

Nach der Veranstaltung erwartet Sie ein geselliges Nachtessen. 

  

 Das Full Racing Package beinhaltet: 

inkl. Apero, inkl. 10 min WarmUp, inkl. 10 min Qualifying, inkl. 20 min Rennen, inkl. Nachtessen, 

inkl. Getränke 

PREIS: CHF 150,- / Fahrer 

  



Der Startplatz gilt nach Eingang des Startgelds als vergeben. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Wer zuerst 

zusagt ist dabei! Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 19.10.2016.   

Für Familie und Freunde besteht die Möglichkeit für CHF 25,- ebenfalls am Nachtessen inkl. Getränke 

teilzunehmen! 

Jeder Hund erhält eine leckere ÜBERRASCHUNG! 

  

 

Ablauf Anmeldung:  

Bei der Überweisung des entsprechenden Betrags ist folgendes anzugeben: 

- Anzahl Fahrer und Anzahl Begleitpersonen die am Nachtessen teilnehmen 

- Namen, Adresse und Kontaktdaten von Fahrern 

Bankverbindung: 

Axel Gansloweit, Christoph Merian-Ring 7, 4153 Reinach BL 

IBAN: CH16 0023 3233 ez11 1958 0 

BIC: ubswchzh80a 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf ein grossartiges neuartiges Event! 

  



Hundehilfe Shop  

Neuer Artikel im Shop: 

 

  

  



HHU Charity Military 2016  

  

 

Hier gehts weiter zum Film: HHU Charity Military 2016 

  

Charity Military 2016  

28. August 2016, Charity Hundehilfe Ungarn Military 2016. Das Military feiert Jubiläum. Die Ausgabe im 

5. Jahr fand bei sommerlichen Temparaturen statt. Hundepools und jede Menge Wassernäpfe wurden 

aufgebaut. Bereits ab 9.00 Uhr starteten die ersten Teilnehmer. Auf der grossen Runde im Wald, vorbei an 

den 8 Posten, herrschte Schatten und ein angenehmes Klima. Insgesamt zählten wir 137 Starter. 

Anschliessend gab es kühle Getränke und stärkende Speisen im Restaurant. 

Und immer wieder wurden sie erkannt, die ehemaligen aus Nagyatad und Bonyhad. Unser Besuch aus 

Ungarn staunte nicht schlecht wieviele Hunde sie wieder erkannten. Die Freude auf beiden Seiten war gross. 

Schliesslich gab es zum Jubiläum erstmals die Möglichkeit das Personal aus den Stationen live kennen zu 

lernen. 

Auch unsere grosse Tombola wurde restlos ausverkauft. Für den guten Zweck gab es ausserdem unseren 

Kuchenstand sowie unseren HHU-Shop vor Ort. 

Insgesamt konnten wir einen Betrag von CHF 6573,60 für unseren Tierheimbau in Bonyhad gutschreiben. 

Wir sind überwältigt! Wir möchten uns nochmals bei allen Teilnehmern, Unterstützern und bei allen 

freiwilligen Helfern herzlichst bedanken. 

Vielen vielen Dank !!! 

https://youtu.be/MElUTJbTz74
https://youtu.be/MElUTJbTz74


 

 

 



 

zur Rangliste 

  

11 Kätzchen suchen ein Zuhause  

 

11 Kätzchen stammen aus Familien, die die Kleinen nicht behalten können. Sie haben deshalb das Tierheim 

Nagyatad um Hilfe gebeten. Wie immer in solchen Fällen nimmt das Tierheim die Kätzchen auf und lässt 

die Muttertiere umgehend kastrieren. 

Alle Kätzchen sind bereits gechipt und geimpft. Sie werden gegen eine Schutzgebühr von 150.- vermittelt. 

Bitte bedenken Sie, dass dieser Betrag in den meisten Fällen die effektiven Kosten nicht deckt. Doch gerne 

würden wir auch diesen lieben Tieren zu einem schönen Zuhause verhelfen und am liebsten platzieren wir 

sie in ein Zuhause mit Freigang. 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-wir/events/53-events-beitraege/1285-military-2016-rangliste


Weitere Infos hier: 11 Kätzchen suchen ein Zuhause 

  

Tierheim Nagyatad August 2016  

Dieser Film ermöglicht Ihnen einen Einblick in unsere Station in Nagyatad. Wir hatten im August die 

Gelegenheit, dass Team vor Ort einen Tag lang zu begleiten. Da das komplette Gelände eingezäunt ist, 

haben dort die Hunde die Möglichkeit, sich in kleinen Gruppen einmal am Tag so richtig auszutoben. 

Am Ende vom Film ist das Gelände für den geplanten Tierheimumzug zu sehen. Die Vorschriften der Stadt 

sind auf absehbare Zeit auf dem alten Gelände nicht mehr umsetztbar.  

 

Hier gehts weiter zum Film: Nagyatad August 2016 

  

  

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/tiervermittlung/katzen
https://youtu.be/MHCYC1QBz2M
https://youtu.be/MHCYC1QBz2M


Sachspenden benötigt  

 

  

Die HHU im Magazin PARTNER HUND  

 

In der aktuellen Ausgabe des Magazins "PARTNER HUND" finden Sie einen Artikel über die Hundehilfe 

Ungarn. 

Es wird über unsere Arbeit vor Ort, unsere aktuellen Projekte und dem Tierheimbau in Bonyhad berichtet. 





 

Den Link zur Homepage finden Sie hier: www.partner-hund.de 

  

Update Portiunkula Markt Dornach  

 

  

http://www.partner-hund.de/


Update Flohmi Buchs 08.08.16  

 

  

Hilfsfahrt August 2016  

 

  

  



Schlag gegen den illegalen Welpenhandel  

 

Wieder konnte mit Hilfe unserer Arbeit vor Ort ein illegales Vermehren gestoppt werden. 

Die Tierheimleitung in Kaposvar versorgte bereits seit 4 Jahren einige Hunde auf diesem Hof mit täglich 

Futter. Die Hunde wurden von der Besitzerin ohne Futter, bei Wind und Wetter draussen an einer kurzen 

Kette gehalten. Sie dienten lediglich der Produktion von Welpen für den Verkauf im Internet. Ohne die 

bisherige Hilfe von gespendeten Futter, hätten es die Hunde nicht überlebt. Schon so oft wurde versucht die 

Besitzerin durch Gespräche davon abzuhalten, doch die Gier nach dem schnellen Geld aus illegalem 

Welpenhandel war zu gross. JEDER der solch einen Kauf von unbekannten Billigwelpen aus dem Internet 

unterstützt, sollte sich über diese Qualen bewusst werden.  Schon öfters wurde bei der Polizei Anzeige 

gegen diese Person erstattet. 

 



 

Heute Zugriff durch die Polizei  

Im Laufe des heutigen Tages wurde eine unangekündigte Hausdurchsuchung durch die ungarische Polizei 

durchgeführt. Es boten sich schreckliche Zustände. Eine junge Frau wurde vorläufig verhaftet und zur 

Vernehmung abgeführt. Alle Hunde wurden von ihren Ketten befreit und konnten zum ersten Mal im Leben 

frei umher springen. Alle konnten mit ins Tierheim Kaposvar genommen werden. Wir werden uns die 

Hunde auf unserer nächsten Hilfsfahrt genauer anschauen. 

  

Gefahr durch Rache 

Es kann in der nächsten Zeit ein Racheakt nicht ausgeschlossen werden. Die beschuldigte Frau ist bereits 

bekannt sehr aggressiv und gewaltbereit zu sein. Da es durch die Brandkatastrope keinen nutzbaren Raum 

auf dem Gelände gibt, wird die Tierheimleitung die nächsten Nächte im Auto auf dem Tierheimgelände 

verbringen und Wache halten.   

An dieser Stelle möchten wir Ihnen, unseren Spender nochmals Danke sagen, ohne Ihre Hilfe, ohne Ihre 

Unterstützung wäre unsere Arbeit vor Ort nicht möglich. Auch dieser Fall zeigt wieder, dass unser Leitsatz, 

"Sinnvoller Tierschutz vor Ort" Früchte trägt und das wir mit dieser Einstellung schon zahlreiche 

Tierquälereien stoppen konnten. 



    

 

  

1. August Feuerwerk  

 



  

Portiunkula Markt Dornach  

 

  

Tierheimbau Bonyhád Mai 2016 (Sinnvoller Tierschutz vor Ort)  

Liebe Tierfreunde, 

Wir freuen uns, Ihnen nach etlichen Wochen Arbeit einen Einblick auf die aktuelle Situation vor Ort in 

Bonyhad präsentieren zu dürfen. Erstmals hatten wir auf unserem Grosseinsatz im Mai die Möglichkeit, 

begleitende Filmaufnahmen unserer Arbeit erstellen zu lassen. Wir blicken zurück und sind stolz auf das 

bisher erreichte. Unzählige Formalitäten und immer wieder neue Hürden die genommen werden mussten. 

Nun, wo die Pläne fertig und genehmigt sind, planen wir noch in diesem Jahr den Aufbau der ersten Halle. 

Geplant sind insgesamt 2 grosse Hallen für die Hunde. Wir versuchen alles erdenklich mögliche, um auch 

die Gelder für den Bau der 2. Halle sicher stellen zu können. Wir planen Kuchenverkäufe, Flohmärkte, 

Sponsorenläufe, Military`s und viele andere neue Sachen. Jeder eingenommene Franken fliesst in dieses 

Grossprojekt. 

Unser Ziel ist es, den Hunden in der Tötungsstation so schnell wie möglich den Umzug in das neue 

Tierheim zu ermöglichen. 

Wenn auch Sie dieses Projekt unterstützen möchten, spenden sie unter dem Vermerk "Tierheimbau"  

Hier gehts weiter zur Spendenseite: SPENDENSEITE 

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-sie/geldspenden


 

Hier geht direkt zum Film: Tierheimbau Bonyhad Mai2016 

Einen ganz besonders grosses Dankeschön geht an Betty Piel. Sie hat uns bei diesem Filmprojekt mit ihrer 

grandiosen Stimme unterstützt. 

  

Vorbereitung auf kommende Events  

 

Der gestrige Samstag stand voll im Zeichen der Vorbereitungen für die kommenden Events. Die 

Hundehilfe-Ungarn Backmannschaft versammelte sich und nutzte den ganzen Tag für die Zubereitung von 

vielen verschiedenen  Hundekeksen. Unsere nächsten Verkaufsevents sind der Portiunkula Markt vom 

5.8.-7.8. in Dornach und unser Charity Military am 28.8. in Aesch BL. 

https://youtu.be/VptsFGBLt-Y
https://youtu.be/VptsFGBLt-Y


  

 

 

Am Ende des Tages haben alle Testhunde nach einer Probe die Backwaren mit sehr gut beurteilt und für 

verkaufsbereit abgenommen. 

 



  

Futterlie ferungen  

Ein herzliches Dankeschön erreichte uns aus Ungarn. Melinda und Dora aus Bonyhad, sowie Erika und Ivett 

aus Nagyatad bedanken sich für das gelieferte Futter. Da der Bedarf monatlich so gross ist und wir die 

Versorgung nicht allein mit gespendetem Futter abdecken können, lassen wir im Auftrag der Hundehilfe 

Ungarn jeden Monat zusätzliches Futter durch einen Lieferanten in Ungarn direkt in die Stationen liefern. 

Diese Kosten belaufen sich mittlerweile auf ca. CHF 700,-/Monat. Um die Nahrungsversorgung der Hunde 

sicher stellen zu können sind wir auf Sie und Ihre treuen Spenden angewiesen. 

Wir möchten das Dankeschön aus Ungarn direkt an Sie, unsere Spender weitergeben! 

   

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

  

Update Pluto  

Update Pluto vom 18. August (von Marlou) 

Heute ist ein wunderbarer Tag. Pluto hat eine ganz tolle Anfrage aus der Schweiz. Echte 

Schäferhundfreunde, die den tollen Kerl gerne aufnehmen würden. Bitte drückt alle Daumen, dass die 

Vorkontrolle positiv ausfällt, aber ich habe da überhaupt keine Zweifel. 

Nächste Woche steht bei Pluto eine erneute OP an. Unten am Hals befindet sich immer noch eine eitrige 

offene Wunde, die nicht heilen will. Der Tierarzt wird zum zweiten mal versuchen diese operativ zu 

schließen. Im Nackenbereich sind die Wunden ganz toll verheilt. 

  

Marlou vom Gnadenhof Olivers, die sich so hinreissend um Pluto gekümmert hat, sich für ihn eingesetzt und 

an ihn geglaubt hat, möchte nun ihren Spendern persönlich "DANKE" sagen. Es wurde insgesamt ein Betrag 

von CHF 771,51 für Pluto gutgeschrieben. Durch diese Hilfe konnten die Kosten für die Behandlungen von 

Pluto gedeckt werden. 

MARLOU: "Ich will unsere treue alte, und neue spender, die uns geholfen haben wegen pluto ganz herzlich 

danken! wir haben die ganze summe zusammen bekommen dank euch! er kann jetzt schmerzfrei leben und 

hofffentlich bald in ein neues zuhause einziehen! vielen dank an euch allen! Liebe Grusse von Pluto und 

Gnadenhof Olivers!" 

Auch wir möchten uns an dieser Stelle nochmals bei Ihnen für Ihre Unterstützung bedanken! 



 

  

Grantiger Senior sucht liebes Zuhause  

Dzsuki ist ein Schweisshund-Mischling und stammt ursprünglich aus 

Ungarn, er wurde aus nicht bekannten Gründen im Tierheim abgegeben. Im Februar 2016 kam er in die 

Schweiz zu einer Familie. Leider stellte sich heraus, dass er Kinder nicht mag, obwohl ihm diese (in der 

Schweiz) nie etwas zu leide getan haben. Er versucht sie komplett zu ignorieren, wenn das nicht gelingt, 

knurrt er die Kinder an. Schweren Herzens hat sich die Familie daher entschlossen, Dzsuki abzugeben. 

Dzsuki ist an sich ein lieber, verschmuster Hund, er möchte sehr gern gekrault, aber nicht umarmt werden. 

Als Senior schläft er sehr viel, freut sich aber immer, wenn es auf einen Spaziergang geht. Allzulange darf er 

nicht mehr laufen, da er unter Gelenks-Arthrose leidet und nach Bedarf auch Schmerzmittel benötigt. Mit 

Erwachsenen hat Dzsuki kaum Probleme. Man sollte ihn einfach in den ersten Minuten nicht gleich mit 

Streicheleinheiten überhäufen und ihn beim Fressen nicht bedrängen. 

Für Dzsuki suchen wir dringend einen warmen, ruhigen Altersplatz bei verständnisvollen Menschen. 

Weitere Fotos von Dzuki hier klicken 

  

  

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/tiervermittlung/tiere-in-der-schweiz/203-dzsuki


Es war heiss  

 

Ein heisser Sommertag. Trotzdem trafen wir uns zu unserem Spaziergang in Schupfart. Mit ausreichend 

Wasser eingedeckt ging es am heutigen Sonntag auf eine stark verkürzte Runde. Dennoch tobten die Hunde 

wild über die Wiesen. 

 

 

Schattenplätze bevorzugt 

Wie immer verstanden sich alle Hunde prima und hielten auch in der Wahl ihrer Pausenplätze fest 

zusammen. So beschlossen sie die Schattenplätze vorzugsweise vor dem Menschen einzunehmen.  



 

   

 

 



 

 

Abkühlung im Restaurant 

Im Anschluss gab es im Flugplatzrestaurant erfrischende Getränke für Hund und Mensch, und die 

Erfahrung, dass ein grosses Hunderudel glücklich und zufrieden zusammen unter den Tischen liegen kann. 

 

Vielen Dank an alle Teilnehmer. Wir freuen uns bereits schon jetzt auf unsere nächste gemeinsame Runde. 

 

  

  



Notfall Castor aus Nagyatad  

Castor hatte grosses Pech im Tierheim. Der Foxterriermix wollte hoch hinaus. Er kletterte den Zwinger bis 

ans Dach hinauf und stürzte. Castor brach sich dabei ein Bein. Er konnte nun nach der notfallmässigen 

Versorgung operiert werden. Allerdings muss er nach 3 weiteren Monaten nochmals zur OP. 

 

  

Alle hoffen nun das er sich gut erholt und schon bald eine ihm gerechte Familie findet. 

  

Stand Juni 2016 Kaposvar  

--Update 01.07.2016-- 

Wir möchten uns nochmals bei allen Spendern, die dieses Projekt so zahlreich unterstützt haben bedanken. 

Ein so grosser Zusammenhalt in solch schweren Zeiten, dass beeindruckte uns und die Station in Kapsovar 

sehr. Auch von der Stationsleitung aus ein riesen grosses herzliches Dankeschön. Wir möchten diese Aktion 

momentan pausieren. Wir stehen für transparenten Tierschutz und können erst weiter planen wenn der 

bürokratische Weg genehmigt ist. Wir werden Neuigkeiten sofort kommunizieren. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



 

Nach der Brandkatastrophe in Kaposvar wird noch immer an einer Lösung gearbeitet. Derzeit wurde das 

Gesuch von der Stationsleitung beim Militär eingereicht. Die Verantwortlichen haben nun nach Prüfung der 

Formalitäten den Antrag an das oberste Amt nach Budapest weiter geleitet. Wann von dort eine Zusage 

kommt ist leider noch immer fraglich. 

Die momentan favorisierte Lösung mit einem Container ist ebenfalls in Abklärung. Die Verantwortlichen 

vom Militär müssen auch dieses Vorhaben absegnen. Dieser soll wenn genehmigt zwischen der Wasserstelle 

und den Zwingern zum stehen kommen. 

Es konnte heute ein grosser Medizinschrank aufgestellt werden. Hier besteht nun die Möglichkeit wichtige 

Medikamente und Desinfektionsmittel sauber aufzubewahren. 

Bei unserem Besuch wurde der Stationsleitung eine extra angefertigte Gedenktafel überreicht. Diese soll für 

immer an unsere beiden Engel Lupi und Johanna erinnern und irgendwann an dem zukünftigen Neubau 

befestigt werden. An dieser Stelle nochmals Danke an Tracy Schwyzer. Sie hat für uns die Tafel angefertigt 

und gespendet. Aber auch ein grosses Dankeschön an alle anderen Spender die diese Notsituation so 

zahlreich unterstützen! Wir arbeiten weiterhin mit Hochdruck an einer befriedigenden Lösung für die 

Station Kaposvar. Leider sind uns hier aber weiterhin die Hände von Behördlicher Seite gebunden.  

   



  

Juni Transport 2016  

 

Achtung aufgepasst! Es wird heiss auf Ungarn`s Strassen! 

Unser Juni Transport rollt. Diesmal machten sich unsere 3 heissen blonden Feger auf den weiten Weg in 

Richtung Bonyhad. Bei glühender Hitze ging die Reise gegen Mittag los. Schon nach kurzer Fahrtzeit und 

dem aktuellen Wetterbericht aus Ungarn wurden Massnahmen ergriffen. Aus langer Hose wurde kurze 

Hose. 

 



Es werden wieder viele Spenden verteilt, viele neue Fotos und Videos von Hunden gemacht und zum 

Schluss einige Glücksfelle eingeladen und in ihre neue Welt gebracht. Somit sollten die Adoptanten ihre 

Schützlinge bereits am Montag in die Arme schliessen können. 

Hier gehts weiter zum Reisebericht: Reisebericht Hilfsfahrt Juni 2016 

  

Military Postenhelfer gesucht  

 

  

  

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-wir/hilfsfahrten


Danke für so viel Unterstützung!  

  

Weit über 50000 mal gelesen, über 500 mal geteilt und unzählige Kommentare. Das sind die Fakten zu dem 

veröffentlichten Artikel der Sonntagszeitung mit der hetzerischen Überschrift "Pfoten weg von Hunden aus 

dem Ausland". 

Wir sind völlig überwältigt von der Flut an positiven Rückmeldungen. Aus allen Kanälen erhielten wir 

Zuspruch und Unterstützung für unsere Arbeit. 

Wir wurden am 05.06.2016 durch die Journalistin Chris Winteler und der Sonntagszeitung mehrfach 

namentlich in Verbindung mit rufschädigenden Passagen ihres Artikels gebracht. Unserer Leser haben die 

Vorgehensweise der Sonntagszeitung selbst mitbekommen und ebenfalls scharf kritisiert. 

Nach der Veröffentlichung des Artikels verzeichneten wir auf unserer Homepage, sowie in allen Facebook 

Gruppen einen massiven Anstieg von aufgebrachten Lesern. Diese wendeten sich in Folge mit unzähligen 

Leserbriefen und Kommentaren an die Sonntagszeitung. Viele bewerteten diesen einseitig geschriebenen 

Bericht, und so kam es, dass in kürzester Zeit das öffentliche System der Seite mit negativen Bewertungen 

überschüttet wurde. Das liess auch die Verantwortlichen der Sonntagszeitung nicht kalt und sie reagierten 

mit der prompten Abschaltung des Bewertungssystem. Auf Anfrage nach dem Grund erhielten wir folgende 

Antwort: "Leider waren einige Kommentare höchste beleidigend und gewisse Äusserungen weit unter der 

Gürtellinie". Ein Grund, der für alle Leser die es bis dahin mitverfolgt haben, völlig unverständlich ist.   

Die Flut an Protestbriefen wechselte zur Rubrik Besucherbeiträge. Auch das mussten sich die 

Verantwortlichen mit ansehen. Es folgte unter allen Kommentaren ein Standardpost, der sich für uns in 

keinster Weise auf die namentlich rufschädigende Verbindung zum Verein Hundehilfe Ungarn bezieht und 

keineswegs auf die Leserschreiben einging. 

Zwischenzeitlich sendeten wir auf Empfehlung unseres Rechtsbeistandes eine im Sinne von Art. 28g-28 I 

ZGB angefertigte Gegendarstellung, mit der Forderung, diese in der kommenden Ausgabe zu 

veröffentlichen. Dies wurde von der Rechtsabteilung des Verlags abgewiesen. Man bat uns an, uns mit 

einem gekürzten Leserbrief Gelegenheit für eine Vergleichsdarstellung zu geben.  

Unser Rechtsbeistand verfasste darauf hin einen mehrseitigen Brief, der den rechtlich eindeutig 



durchsetzbaren Anspruch auf Gegendarstellung, sowie weitergehende Schadensersatzansprüche 

verdeutlichte. 

Wir möchten Sie auch darüber in Kenntnis setzen, dass auf Anfrage von unserer Seite, ein Teil der im 

Artikel angegebenen Hundespezialistinnen, der Journalistin Chris Winteler darüber Auskunft gegeben 

haben, wie man seriöse und unseriöse Organisationen unterscheiden kann. Die provozierenden textlichen 

Kombinationen wurden anschliessend durch die Verantwortlichen der Sonntagszeitung gewählt. 

Des weiteren liessen wir eine neutrale TV/Video Interviewanfrage gegenüber der Sonntagszeitung stellen. 

Das Interesse der Sonntagszeitung war da und man erkundigte sich für welches Medium diese Reportage 

erstellt werden sollte. Nach Bekanntgabe, dass dies im Auftrag der Hundehilfe Ungarn geschehen sollte, 

wurde das Vorhaben abgelehnt. 

Wir werden nun weiterhin unseren bisherigen Weg einschlagen und uns den Arbeiten widmen, die 

letztendlich den Tieren zu Gute kommen. Alle weiteren juristischen Schritte gegenüber der Sonntagszeitung 

werden durch unsere Rechtsberater bearbeitet. 

VIELEN DANK FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG!  

IHR SEID UNSER ANTRIEB!   

DANKE!    

  



 

  

Pluto...ein Hundeleben voll Angst und Schrecken!  

--------------------------Update 30.06.2016------------------------------ 

Pluto hat die grosse Operation überstanden, alles ist gut gegangen. Die beiden Hautteile am Hals wachsen 

wieder zusammen, nur auf der unteren Seite dauert es etwas länger, vermutlich weil da weniger Luft dran 

kommt. Aber alle sind zuversichtlich, dass auch hier alles gut abheilen wird. Das grösste Risiko ist jetzt 

vorbei und Pluto darf endlich anfangen zu leben. 

Alle Tierarztkosten konnten dank Ihren Spenden bezahlt werden. Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! 

  



  

--------------------------Update 15.06.2016------------------------------ 

Die Behandlungen von Pluto schlagen an. Der Tierarzt behandelt täglich. Die Entzündungen gehen langsam 

zurück und Pluto erholt sich vom gröbsten. 

 

Hier gibts ein kleines Video von Pluto. Das atmen fällt ihm noch schwer: VIDEO PLUTO 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Pluto, ein ca. 10 Jahre alter Schäferhund wurde vor einigen Jahren auf der Strasse ausgesetzt und fristete 

sein Dasein als typischer Streuner. Er wurde von einer Zigeunerfamilie aufgenommen, die aber nicht wie 

angenommen dem Hund ein schönes neues Zuhause schenken wollten, sondern ihn nach allen Fassetten 

quälten.  Somit war er der Willkür dieser Menschen völlig ausgesetzt. Die Kinder der Familie schlugen und 

traten Pluto aus reiner Langerweile und bewarfen ihn mit Steinen. Dabei verlor der arme Bub ein Auge und 

hatte grosse Schmerzen an seiner Brust und dem Rücken. Da Pluto an der Kette festgebunden war, hatte er 

zusätzlich  noch eine stark eiternde Wunde im Hals- und Nackenbereich. Pluto war mittlerweile in einem so 

schlechten Gesundheitszustand das die Familie ihn nur noch loshaben wollte. Die Rettung für die 

bemitleidenswerte Seele kam von einer Nachbarin als sie hörte, dass die Familie Pluto erschlagen wollte! 

Zirka drei Jahre war er diesem Martyrium ausgesetzt, wie er all dies überleben konnte ist uns ein Rätsel. 

Marlou war sofort bereit diesem Elend ein Ende zu setzen und ihn aus dieser Hölle zu befreien. Beim 

Tierarzt wurde Pluto sofort in Narkose gelegt, denn es war absolut klar, dass er sich in einem höchst 

lebensbedrohlichen Zustand befindet.  

Seit Samstag befindet sich Pluto nun in tierärztlicher Behandlung und bis jetzt scheint er auf dem Weg der 

Besserung zu sein. Sein abgestorbenes Fell am Hals und Nacken wird Stück für Stück weggeschnitten und 

mit Betadine gereinigt. Natürlich bekommt er starkes Antibiotikum um die Vereiterung in den Griff zu 

https://youtu.be/C8Ly0MsYsfw


bekommen. Trotz allem ist der Zustand von Pluto sehr kritisch  und seine Behandlung wird sehr lange und 

kostenintensiv sein. 

Wir wollen alles versuchen um Pluto zu retten! Er hat es so sehr verdient einmal in seinem Leben wirklich 

glücklich zu sein!!! Durch seine Erlebnisse mit Menschen ist er ihnen gegenüber eher misstrauisch und 

verängstigt. Er ist schreckhaft und hat das Vertrauen verloren. Erste Priorität hat nun aber die Gesundheit 

von Pluto, da wirklich noch nicht sicher ist ob er überleben wird. 

Die Hundehilfe Ungarn möchte gerne versuchen die Not etwas zu lindern. Wir unterstützen Marlou mit 

ihrem Gnadenhof in Ungarn schon einige Jahre und wie in den meisten Fällen fehlt auch hier das nötige 

Geld um die allgegenwärtige Not zu bekämpfen! 

Wir hoffen, wir können Sie überzeugen, dass diese Hilfe mehr als nötig ist! 

Und wieder bitten wir um Ihre Hilfe. Helfen Sie uns, damit auch wir helfen können!!! Denn nur durch Ihre 

Hilfe und Ihre Unterstützung können wir Pluto und den anderen Tieren in Ungarn, Hilfe in Form von 

medizinischer Versorgung und Futter zukommen lassen. Denken Sie bitte nicht, was kann ich allein schon 

ausrichten. Mit jedem Franken den Sie spenden, haben wir die Möglichkeit Leben zu retten!!! 

Im Namen von Pluto, der keine eigene Stimme hat, gilt ein besonderer Dank an all die lieben 

Menschen die JA zu Leben sagen! 

Hier gehts weiter zur Spendenseite: SPENDENSEITE 

  

 

  

  

http://hundehilfeungarn.ch/index.php/so-helfen-sie/geldspenden


Spaziergang Schupfart 10. Juli 2016  

Wir freuen uns, Ihnen den nächsten Termin für unseren gemeinsamen Spaziergang in Schupfart mit unseren 

ehemaligen Schützlingen bekannt geben zu dürfen. Der Spaziergang bietet eine optimale Gelegenheit für 

einen gegenseitigen Austausch bei dem die Hunde frei springen und toben können. Natürlich ist der 

Spaziergang mit Leine genau so möglich. 

 

Wie auf unserem letzten Treffen, erwartet Sie ein toller Nachmittag für Mensch und Hund. Wir freuen uns 

auf viele bekannte Gesichter und Pfoten.  

Wann: Sonntag, 10.07.2016 

Wo: Flugplatz, 4325 Schupfart 

Zeit: Besammlung 13.00 Uhr, Abmarsch 13.15 Uhr  

  

Der Spaziergang dauert ca. 1,5 Stunden. 

Hier gehts zur Anmeldung: Anmeldung Spaziergang Schupfart 10.07.2016 

  

Hoffnung für Hope  

http://doodle.com/poll/hn5f7vyw6525mfwi


 

Hope wurde in der Nacht vom 4. Juni von einem Auto angefahren und blieb mit einem Schädelbruch liegen. 

Das arme Tier ist zum Skelett abgemagert und es ist offensichtlich, dass er an der Kette gehalten wurde. Wir 

haben in den News darüber berichtet. 

Inzwischen geht es ihm besser, er braucht jedoch täglich und zu Hause tierätztliche Behandlung, spezielles 

Aufbaufutter und Futterzusätze. Auch muss ein CT gemacht werden, um beurteilen zu können, wie gut der 

Schädelbruch heilt. Eine Operation ist nicht möglich. 

Wir werden hier weiterhin berichten, wie es Hope geht. 

  

Wenn Sie mithelfen möchten, die Kosten für Tierarzt und Spezialfutter zu übernehmen, kennzeichnen Sie 

Ihre Spende bitte mit dem Vermerk "Hope". 

Danke für Ihre Unterstützung! 

Kontonummer: 60-463851-6   

IBAN: CH04 0900 0000 6046 3851 6   

BIC: POFICHBEXXX   

Zugunsten: Hundehilfe Ungarn 

4123 Allschwil 

  

4 Juni: 

Der Hund hat den Namen Hope erhalten und wurde bei der Stationsleiterin im Haus untergebracht. Der 

Schädelbruch kann nicht operiert werden und eine Einweisung in die Tierklinik ist wegen des Transportes 

zu gefährlich. Die Tierärzte kommen regelmässig ins Haus um den Hund weiter zu behandeln. Es besteht 

aber die Chance, dass der Bruch heilt und der Hund überlebt. 

 

 



 

  

Update 5. Juni: 

Hope kann essen und trinken, und er kann alleine aufstehen. Er ist noch sehr schwach und braucht 

manchmal Hilfe beim Aufstehen, deswegen trägt er ein Geschirr. Heute abend wird der Tierarzt wieder nach 

ihm schauen. 

 

  

Update 6. Juni:  

Hope wird weiterhin tierärztlich zu Hause betreut. Er beginnt auf Geräusche zu achten. 



   

 
 

  

Update 6. Juni abends: 

Hope erhält speziell gutes Nassfutter und stärkende Futterzusätze. Es 

geht im deutlich besser! 

Wir haben bisher 240.- Franken für Tierarztbesuche erhalten.  

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! Bitte unterstützen Sie uns weiterhin, Hope hat es verdient zu leben! 

         

 

https://www.youtube.com/watch?v=ZCizS_gwcuI&index=4&list=PLfoVDXU10u8Sg-P1PvLQ-HYisgYVr2pxf
https://www.youtube.com/watch?v=x5YEaZKR6FY&list=PLfoVDXU10u8Sg-P1PvLQ-HYisgYVr2pxf&index=2
https://www.youtube.com/watch?v=cwgrQhm6L0Y&list=PLfoVDXU10u8Sg-P1PvLQ-HYisgYVr2pxf&index=1
https://www.youtube.com/watch?v=5rdPYgUExG4&list=PLfoVDXU10u8Sg-P1PvLQ-HYisgYVr2pxf&index=3


  

  

  

  

Update 9. Juni 

Zwei Tage lang wollte Hope nicht aus dem Zwinger kommen. Er frisst und trinkt, aber er hat immer noch 

starken Ausfluss aus seiner Nase. Am Sonntag soll ein CT gemacht werden. 



  

  

  

Update 12. Juni 



Hope wurde heute Sonntag in die Klinik gebracht um ein CT zu 

machen. Resultat: das Stirnbein (das ist der Knochen über den Augen) ist zertrümmert und der Nasenrücken 

gebrochen, trotzdem sind die Chancen auf Heilung gut. Dank des Aufbaufutters und der aufopfernden Pflege 

im Tierheim kommt Hope allmählich wieder zu Kräften. Es geht ihm besser und er kann bereits wieder recht 

gut laufen. 

 

  

  

Update 15. Juni 

Hope geht es den Umständen entsprechend sehr gut. Er kommt oft aus dem Zwinger und verträgt sich mit 

den anderen Hunden. Nur wenn Futter da ist, verteidigt er es. 

  

Update 17. Juni 

Hope geht es wesentlich besser und er hat auch schon ein wenig zugenommen. Das zertrümmerte Stirnbein 

muss noch zusammen wachsen, das dauert seine Zeit. Aber Hope hat die erste kritische Zeit überstanden. Er 

wollte leben und er hat es geschafft. 

    

https://www.youtube.com/watch?v=zY_wqSckeQQ&list=PLfoVDXU10u8Sg-P1PvLQ-HYisgYVr2pxf&index=5
https://www.youtube.com/watch?v=zTT6TPs_ooc&index=6&list=PLfoVDXU10u8Sg-P1PvLQ-HYisgYVr2pxf


  

  

  

    

Insgesamt wurden 715.20 für Hope gespendet, für Tierarztkosten und spezielles Aufbaufutter. Ganz 

herzlichen Dank für Ihre Hilfe!  



Kuchenverkauf 11.06.2016  

-----------------------------------UPDATE 11.06.2016--------------------------------- 

Beim heutigen Kuchenverkauf konnten insgesamt CHF 711,40 für den Tierheimbau in Bonyhad gut 

geschrieben werden. Unterstützt wurden wir von einigen ehemaligen Tötungsinsassen, die gut sozialisiert 

und ohne Trauma spontan auf einen Besuch vorbei kamen. Es gab ausserdem sehr viele Besucher die nur 

aufgrund des schlechten Artikels der Sonntagszeitung vorbei kamen um uns persönlich mit Zuspruch und 

Rückhalt zu stärken! 

Vielen Dank !!!  

 

 

 

  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 



 

  

Pfoten weg von Hunden aus dem Ausland  

 


